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Neueſte Ereigniſſe
Der König und die Königin von Rorwegen ſind am Sonnabend betm
Kaiſerpaare eingetroffen beim Prunkmahl wurden Trinkſprüche gewechſelt

Am heutigen Montag vollendet der ſechſte und jüngſte Sohn des
deutſchen Kaiſerpaares Prinz Joachim Franz Humbert von Preußen
geboren am 17 Dezember 1890 ſein 6 Lebensjahr

Die franzöſiſche LirchenVorlage die jetzt der Lammer zugeht ſichert

das Eigentum an den Gotteshänſern dem Staate ihren Beſitz der
Auskbung des Kultus

Aus Madrid kommt die ſenſationelle Meldung der ſpanſſche Botſchafter

beim Vatikan habe an den ſpaniſchen Botſchafter in Paris unter Um
gehung der Madrider Regierung telegraphiert er ſolle nachdem
Montagnuini entfernt ſei das Archiv der dortigen vatikaniſchen Nuntiatur
in Verwahrung nehmen Dieſer weigerte ſich

Gegen den früheren Moskauer Generalgouverneur Admiral Dubaſſow
wurde in Petersburg ein Bombenattentat verübt Der Admiral wurde
leicht verletzt

Das Königspaar von Norwegen
am Kaiſerhofe

Halle 17 Dezember
Am deutſchen Kaiſerhofe weilen wieder einmal fremde fürſtliche Gäſte

König Haakon VII von Norwegen iſt mit ſeiner Gemahlin am Sonn
abend bei unſerem Kaiſerpaare eingetroffen um ſeinen erſten Beſuch ab
zuſtatten Der am 18 November 1905 vom norwegiſchen Großthing zum

König erwählte und ſieben Tage darauf in der Hauptſtadt Chriſtiania
erſchienene Haalon VII hat mit ſeiner Gemahlin der Königin Maud
zunächſt dem däniſchen und dem engliſchen Königspaar Beſuche gewidmet

Unmittelbar nach längerem Aufenthalt bei König Eduard und Königin
Alexandra traf das norwegiſche Herrſcherpaar beim deutſchen Kaiſerhofe
ein zunächſt in Potsdam von wo ein kurzer Beſuch der Reichshauptstadt

geplant worden Der von der neuen norwegiſchen Dynaſtie auf die guten
Beziehungen zum Deutſchen Reiche gelegte beſondere Wert könnte nicht wohl
deutlicher zum Ausdruck gelangen und Kaiſer Wilhelm II hatte dem
Gemahl ſeiner Couſine im verwichenen Sommer bereits unzweideutige
Beweiſe ſeiner perſönlichen Sympathie gegeben König Haakon wie ſeine
Gemahlin zählen in der Reihe ihrer Vorfahren brandenburgiſche Fürſtlich
keiten Durch ſeine ſchwediſche Mutter iſt König Haakon im vierten Gltede

ein Nachkomme Friedrich Wilhelms III und der Königin Luiſe Weiter
zurück greift dieſe Abſtammung bei Königin Maud in der brandenburgiſch
ansbachtiſch geborenen Königin Karoline von England der Gemahlin von

Friedrichs des Großen Oheim König Georg II daneben war Königin
Sophie Magdalena von Dänemark im vierten Gliede die Vorfahrin des
in dieſem Jahre verſtorbenen däniſchen Königs Chriſtian IX ihrerſeits als
Markgräfin von Brandenburg Kulmbach geboren

General é
für H

Dienstag 18 Dezember 1906

18 Jabrgang

Ueber die Ankunft des Königsepaares in Wiidpart am Sonnabend vor

mittag gegen 10 Uhr wird gemeldet Zum Empfange hatten ſich ver
ſammelt der Kaiſer in Generalsuniform mit dem Bande des Olaf
ordens die Kaiſerin die Kronprinzeſſin die Prinzen and Brinzeiſinnen
des Königlichen Hauſes ſowie die in Potsdam anweſenden Prinzen und
Prinzeſſinnen aus regierenden deutſchen Häuſera das Allerhöchſte Haupt

quartier die aktiven Generale der Garniſon Potsdam der agorwegtſche
Generalkonſul aus Berlin und der Polizeidirektor von Starck von Potsdam
Als Ehrenwache hatte eine Kompagnie vom Barde Jäger Bataillon mit
Fahne und Muſik auf dem Bahnſteig Aufſtellung genommen Hinter dem
Bahnhof war die Geleiteskorte vom Regiment Gardes du Corps aufgeſtellt

unter dem Kommando des Kronprinzen Als der Zug einlief intonierte
die Kapelle des Garde JägerBataillons die aorwegiſche Nationalhymne
Dem Wagen entſtiegen der König in deutſcher Admiralsuniform mit
dem Bande des Schwarzen Adlerordens die Lönigin und der eine
Prmz Olaf ferner das Gefolge Frau Oberhoſmeiſterin Ruſtad Hofdame
Fräulein Fougner Hofmarſchall Ruſtad weiter der Brigadegeneral Niſſen
der Oberſt Lund und der Hauptmann Krag ferner der den norwegiſchen
Herrſchaften zugeteilte Ehrendienſt welcher den Herrſchaften bis Branden

burg entgegengeſahren war nämlich Admiral Büchſel Major Freiherr
von Senden Flügeladjutant des Kaiſers and der Korvettenkapitän
Fuchs vom Marinekabinett und der Ehrendienſt bei der Königtn
Zeremonienmeiſter Graf von Wedel ebenſo auch die Herren
der norwegiſchen Geſandtſchaft

ihrem Köntg gemeldet hatten
paaren war ſehr herzlich Die beiden Monarchen küßten ſich wiederholt
auf die Wange ebenio wurde der kleine Prinz vom Kaiſer und der Kaiſerin
auf das herzlichſte begrüßt Es folgte die Vorſtellung der Gefolge und
das Abſchreiten der Front der Ehrenklompagnie Hierauf machte die Ehren

kompagnie einen Vorbeimarſch Sodann begaben ſich die Herrſchaften nach
dem Neuen Palais eskortiert von der Ehreneskorte der Garde du Corps

Jm erſten offenen vierſpännig à la Daumö t geſahrener Wagen nahmen
der Kaiſer und der König Platz im zweiten ebenſo gefahrenen offentn
Wagen die Kaiſerin die Königin Prinz Olaf und Prinzeſſin Viktoria

Luiſe Zur Seite des erſten Wagens ritten der Kronprinz und der Ober
ſtallmeiſter Freiherr von Reiſchach zur Seite des zweiten Wagens der
Vizeoberſtallmeiſter Freiherr von Eſebeck Auf dem Wege vom Bahnhot

welche ſich gleichfalls in Brandenburg bei

bis zum Neuen Palais bildeten die Truppen der Garniſon Potsdam
Spalter Die Anfahrt beim Neuen Palais erſolgte auf der Gartenſette
Hier hatte als Ehrenwache die Leibkompagnie des Erſten Garde Regiments

zu Fuß auf der Gartenterraſſe unter dem Kommando des Prinzen
Eitel Friedrich Aufſtellung genommen und erwies die militäriſchen

Honneurs Es erfolgte hierauf ein Vorbeimarſch der geſamten
Potsdamer Garnifon in Gruppenkolonnen auch Kavallerie
marſchierte zu Fuß Hieran ſchloß ſich ein größerer
Empfang im Muſchelſaal des Neuen Palais großem Vortritt

Am Sonnabend nachmittag beſuchte das norwegiſche Königspaar
das Mauſoleum bei der Friedenskirche und legte am Sarkophage Kaiſer

Friedrichs einen Lorbeerkranz mit Kallablüten und Veilchen an dem der
Friedrich einen Lorbeerkranz mit Kallablüten und Maiblumen

Beide Krüänze trugen große Schleifen in den norwegiſchen Farb
Am Sonnabend abend fand zu Ehren des Königs und der Königin von

Norwegen beim Kaiſerpaar tm Marmorſal des Neuen Palais ein
mahl ſtatt das einen glänzenden nahm Während der

die

vorbei
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Im Wechſelſpiel des Lebens
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25 Fortſetzung Gachdruck verboten
Eine Wanddekoration Sie ein ſo gewandter geiſtreicher Planderer der ſicher ſein darf überall mit Auszeichnung

empfangen zu werden Sie ſtellen Jhr Licht entweder ab
ſichtlich unter den Scheffel Aſſeſſor oder Sie ziehen ſich
doch in ſtolzer Selbſtüberhebung in die Einſamkeit Jhrer
Studierſtube zurück und ſtellen damit der Geſellſchaft zu
der auch Jhre Freunde zählen gewiſſermaßen ein Armuts
zeugnis aus

Die Juſtizrätin ſchien wirklich erzürnt ihr lebhaftes Mienen
ſpiel die flammenden braunen Augen bekundeten ihre innere

Erregung die im auffallenden Kontraſt zu der gehaltenen Ruhe
des Beſchuldigten ſtand Auch ſeine Stimme hatte den ge
wohnten feſten Klang als er entgegnete

Pardon gnädige Frau zwiſchen Geſellſchaft und Geſellſchaft
beſteht großer Unterſchied Eine feſſelnde Unterhaltung mit

klugen Menſchen rLeichviel ob Frau er neigte leicht den
Kopf gegen die Dame oder Mann betrachte ich ſtets
als einen Gewinn für mich Doch für ſolche geiſt und ſeelen
bildenden Geſpräche eignet ſich nur der Familienſalon nicht die
großen Geſellſchafisſäle die hauptächlich der frohen Luſt an
Spiel und Tanz geweiht ſind und jener leichten oberflächlichen
Konverſation die das Ohr für einen Augenblick ergötzt und im
nächſten ſchillernden Seiſenblaſen gleich ohne Nachhall zer
fließen So wahrhaftig fuhr der Aſſeſſor mit erhöhter Be
tonung fort ich den Vorzug zu würdigen weiß in Jhrem
Familenkreiſe als Freund Zutritt zu finden ſo offen bekenne
ich meine Abneigung großen Geſellſchaften beizuwohnen Zudem
bin ich feſt überzeugt ſchloß Fernbach lächelnd daß ſo wenigheimiſch ich mich in den Ballſälen fühle ſo gleichgültig dürfte
es den dort ſich amüſierenden und mediſierenden Herrſchaſten l

ſein ob ich gegenwärtig oder abweſend bin
mißt mich niemand

Die Juſtizrätin fühlt e ſich ihrem Gaſt gegenüber im UnrechtSie hatte ihm eine abſichtliche E Ehrenkränkung der Geſellſchaft
zum Vorwurf gemacht ſeine Antwort entkräftete den häßlichen

Verdacht ohne daß er darauf hinwies oder es gar für nötig
gefunden hätte ſich deshalb zu verteidigen

Es drängte die Dame ihre übereilte Beſchuldigung wiedergut zu machen

Ein großer Jrrtum Aſſeſſor widerſprach die Juſtizrätin
ffcig An Jhnen liegt es ſich von meiner Behauptung zu

überzeugen wenn Sie
Spare Dir jede Mühe Mama erklang plötzlich vom Erkerher eine helle Madchenſumme Unſerer Geſellſe haft fehlt ein

Magnet in Geſtalt des Fräulein von Jngenhoff

Ganz gewiß ver

Der in jenen Worten ſich offenbarende S te ärnerte
Ferubach trotzdem gewann er es über ſich in el herrſ ſchtem
ruhigem Tone mit halber Kopfdrehung nach der Sprecherin
erwidern

Es wäre unhöflich des gnädigen Fräuleins B ehauptung
in Zweifel zu ziehen Uebrigens meine gnädige Frau
fügte er wieder der Juſtizrätin ſich zuwendend heiter lächelnd
hinzu ſtehe ich doch nicht ſo ganz und gar im Banne
meiner einſiedleriſchen Neigungen um auf Kunſtgenüſſe zu
verzichten wie ein Konzert des Joachimſchen Ehepaares ſie
bieten Wenn nicht amtlich verhindert verſage ich es mir nie
den Zauberklängen die der Meiſter ſeiner Geige und den ſüßen
Liedern welche Frau Joachim mit entzückendem Wohllaut ihrer
Nachtigallenktehle zu entlocken verſtehen zu lauſchen

Das letzte Konzert beſuchten Sie jedoch nicht
Doch gnädige Frau
Wirklich Aber man ſieht Sie ja nie Jn welchem

Winkel ſtecken Sie denn da Warum bleiben Sie für uns
unſichtbar forſchte Frau Juſtizrat Kern verwundert

Verzeihung Gnädigſte Es wäre ein frevles Beginnen

Die Begrüßung zwiſchen den Herrſcher
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wechſelten der Kaiſer und der König Tiſchreden Die Rede des Kaiſers

autete

Es gereicht mir zu beſonderer Freude Ew Mafeſtät hier begrüßen
zu dürfen und ich ſpreche im Namen J M der Kaiſerin und meinem
unſeren herzlichſten Dank aus für den freundlichen Beſuch Ew Majeſtäten
Zu gleicher Zeit möchte ich auch den herzlichſten und innigſten
Willkommensgruß des geſamten deutſchen Volkes zum Ausdruck
bringen Die Beziehungen welche ich perſönlich mit dem ſchönen von
Ew Majeſtät regierten Lande ſeit langen Jahren pflege ſind inntge nd
gichts ſtärkt das gegenjeitige Vertrauen beſſer als gemeinſam getragenes

Leid Wie ich und mein über Ew Mafeſtät Untertanen denken
haben Ew Majeſtät daraus erſehen wie Deutſchland zugeſprungen iſt
als das ſchwere Unglück über Aaleſund hereinbrach Mein Wunſch

iſt möge es Ew Majeſtät vergönnt ſein lange in Frieden und Freude
w Majeſtät Land zu regteren und möge es noch manchem Deutſchen
beſchieden ſein ſich an der herrlichen Natur von Ew Mafeſtät
ſchönem Reich zu erfreuen Die Empfindungen die wir im Herzen
haben faſſen wir in dem Wunſche zuſammen daß Gott Ew Majeſtä
die Königin und den Prinzen Olaf ſegnen und behüten möge

Hierauf ſpielte die Muſik die norwegiſche Hymne Alsdann erwiderte

der König Haakon mit folgendem Trinkſpruch
Jch ſage Ew Majeſtät meinen aufrichtigſten Dank für die freund

liche in welcher Ew Majeſtät auf mein und der Königin Wohl
getrunken haben Jhre Worte ſtimmen in der Tat mit den Beweiſen
der Freundſchaft überein welche wir bereits von Jhnen erhalten haben
Die Anweſenheit Ew Majeſtät in Drontheim im letzten Juli iſt der
Markſtein des erſten Beſuches mit dem wir nach unſerer Krönung im

Es gereicht mir daher zum

NaVolk

M Veiſe

Juni von einem Souverän beehrt worden
beſonderen Vergnügen meine Würdigung dieſer Auszeichnung dadurch

zu bekunden daß ich nicht verſehlt habe die erſte Gelegenheit zu er
greifen um Euerer Majeſtät einen Gegenbeſuch zu machen Jch kann

nicht unterlaſſen dem tiefen Geſühl Ausdruck zu geben das mich bei
Wahrnehmung des Wohlwollens und der Freundſchaft welche der
deutſche Kaiſer und die deutſche Natton meinem Lande Norwegen ſtets

erwieſen haben beſeelt
Fiords durchſtreift und haben in ungezwungener Weiſe

tnmitten des norwegiſchen Volkes geweilt Jm Namen aller Norweger

möchte ich daher Ew Majeſtät die Verſicherung geben daß wir die
aufrichtigſte Freude empfinden an dem guten Einverſtändnis das

terM ere

zwiſchen Deutſchland und Norwegen ezxiſtiert Jch trinke auf
das Woh Ihrer Majeſtäten des Kaiſers und der Kaiſerin und der
ganzen königlichen Familie Die Muſik ſpielte die deutſche Hymne
An das Gala Diner ſchloß ſich eine Theateraufführung im Theater

ſaale des Neuen Palais Gegeben wurde Kaſtor und Pollux Luſtſpiel
von W Ernſt unter der Regie des Direktors Hofrat Barnay Auch
zu Ordensauszeichnungen und Gnadenbezeigungen gab die Monarchen

W erar la ſun g Der König von Norwegen verlieh dem
nzen Eitel Friedrich die Kette zum Olaf Orden

und überreichte ſie gelegentlich der Sonnabend nachmittag gemachten Be

ſuche den beiden Prinzen perſönltich Der Kaiſer ſchenkte dem Hoſmarſchall

dten von Ditten ſein Porträt als Stich von Lenbach
mit Geſchenken reſp Ordens

zuſammenkunft

Kronpr
inzen und dem Pri

We iitnah im aNu u und dem weſg
Die Herren des norwegiſchen Gefolges wurden

f 91 an rauszeichnungen beehrt

A SDonntm Don t a e 5 Das Soemi 3ag trafen der Kaiſer und die Kaiſerin ſowie der König von

indurchdri ngliche Korona von Herren welche die Damen

rnbachſtets zu umgeben pflegt durchdringen zu wollen entſchuldigte
ſickich Fe 1

Nun nun Aſſeſſor
ſo gar ſchlimm iſt es

hätten wirklich Urſae he

Juſtizrätin geſchmeichelt
ſowohl wie Agnes

doch wir wollen

le achte die

niemals
Ihnen böſe zu

Jch
ſeinGnade für Recht ergehen laſſen gegen Jhr Verſprechen den

großen Bazar der in den nächſten Tagen zum Beſten derAbgebrannten eröffnet wird zu beſuchen

Fernbach verneigte ſich zuſtimmend
J 1Jhr Wunſch 4dine z r Wognäd e Frau ſt mir Befehl
Kann es Dich nach einer Zwangszuſage verlangen

Mama kam Agnes noch gereizt durch die ausvweichende
Autwort die ihrer ſpöttiſchen Herausſorderung zuteil geworden
der mütterlichen Entgegnung zuvor Herr Aſſeſſor iſt nach
eigenem Ausſpruche ſoweit ich mich erinnere kein Freund von
derartigen öffentlichen Veranſtaltungen im Dienſte der
Menſchenliebe

Ganz recht mein Fräulein
halten verſetzte Fernbach mit kühler Ruhe

Jch verſtehe Sie nicht rief die Juſtizrätindoch nur die wahrhaft glänzenden Erfolge ſolcher

Da regnets gleichſam Gold wogegen es ein mühſames Rechnen
mit Groſchen und Pfenigen gilt wenn man mir der Sammel
bvüchſe von s zu Haus läuft Als Mitglied verſch jiedener

dennoch werde ich mein Wort

S Bedenken SieArrangements

Haus
Wohltätigkeitsvereine weiß ich davon ein Lied zu ſingen Die
Börſen der Bazarbe ucher werden allerdings ſtark in Anſpeuch
genommen aber dafür genießen ſie die Ehrund allerhöchſten Herrſchaften in einem Raum ſich zu bewegen

Außerdem erblicken wir hinter den Verkaufstiſchen nicht allein
reizende Vertreterinnen der höchſten Ariſtokratie ſondern auch
weibliche Berühmtheiten die am Kunſthimmel als erſte Sterne
glänzen dürfen wir aus nächſter Nähe bewundern Sie werden
es nicht ableugnen können Aſſeſſor ſchloß die Dame
enthuſiasmiert über ſolchem Wohltätigkeitsbazar liegt ein

mit den höchſten

Ew Majeſtät haben während vieler Jahre
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Norwegen Prinzeſſin Viktoria Luiſe die Kronprigzeſſin und Prinzeſſin
Eitel Friedrich vormittags um 10 Uhr in der Garniſonkirche ein und
nahmen am Gottesdienſt teil Die Predigt hielt der Hof und Garniſon
pfarrer Keßler über Matth 11 V 3 Die Chorgeſänge wurden vom
Domchor unter Leitung von Prof Prüfer vorgetragen Danach begab ſich
der Kaiſer mit dem Könige zu Fuß nach dem Regimentshauſe des

Garde Regiments Um 12 Uhr kehrte das Herrſcherpaar im Automobil
zum Renen Palais zurück

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 17 Dezember Hofnachrichten Der Kaiſer unter
nahm am Sonnabend vormittag nachdem er das norwegiſche Königs
paar empſangen von 11 Uhr ab einen längeren Spaziergang in
Sansſouci Mittags fand beim Kaiſerpaar im Apolloſäal des Neuen
Palats eine Familienfrühſtücksrafel ſtatt an welcher außer dem norwegiſchen
Königspaar die anweſenden preußiſchen Prinzen und Prinzeſſinnen und
Prinz und Prinzeſſin Ernſt von Sachſen Altenburg teilnahmen gleichzeitig
war Marſchalltafe für die Gefolge im Blauen Zimmer Nachmmags
machten die norwegiſchen Herrſchaſten eine Viſitenfahrt in Potsdam und
nahmen den Tee bei dem Kronprinzen

Sein 16 Lebensjahr vollendet am heutigen Montag den
17 d der ſechſte und jüngſte Sohn des deutichen Kauerpaares
Prinz Joachim Franz Humbert von Preußen geboren im Berliner
königkichen Schloſſe am 17 Dezember 1890 Der Pruinz der ſeit ſeinem
zehuten Geburtstage nach preußiichem Brauche als Leutnant beim 1 Garde
Regiment zu Fuß geführt wird ham zurzeit ſeinen Aufenthalt in Ploen
wo er unter der Leitung feines Obergouverneurs des Oberſtleutnants
und des Flügeladjutanten von Gontard im Anſchluß an das dortige
Kadettenhaus erzogen wird

Die Nagelung neuer Fahnen im Zeughauſe zu Berlin
findet nach der Neuen polu Korr nicht am Neujahrstage wie im ver
gangenen Jahre ſondern am 27 Januar n J ſtatt Es handelt ſich
dabei um eine Standarte für das Jäger Regiment zu Wierde Nr 4
und um Fahnen für die dritten Bataillone der Jnfanterie Regimenter
Nr 147 und 151

Sein 90 Lebensjahr vollendet am 17 Dezember der König
bayeriſche General der Kavallerie und Generaladjutant Graf Karl Anton
Friedrich von Pappenheim Der Jubilar entſtammt dem uralten
Geſchiechte der Reichserbmarſchälle zu Pappenheim fränkiſchſchwäbiſcher
Uhadel als deſſen Ahnherr Heinrich J von Pappenhyeim Erbauer der
gleichnamigen Burg um 1030 betrachtet wird lebt in München und iſt
unpermählt geblieben

Die Aebtiffin des Kloſters Drübeck in Harz, Anna
Freiin voll Welck die vom Kaiſer am 1 April d J durch die perſön
liche Ueberreichung des Aebtiſſinnenſtabes ausgezeichnet wurde hat ſich mit
dem Generalmajor z D BVernhard von der Schulenburg verlobt
Die Braut ſtammt mütterlicherſeits aus dem Hauſe Srtolberg ihre Ur
großmutter Luiſe die Gemahlin des Oberpräſidenten Moritz Humbold
von Schönberg war eine Tochter des Graſen Chriſtian Friedrich zu
StolbergWernigerode Als Aebtiſſin in Drübeck wurde ſie 1903 einge
führt nachdem ſie vorher Hoſdame der 1904 in Jtalien verſtorbenen Erb
herzogin zu Sachſen Weimar Etjenach geweſen war

Der Termin für die Neuwahlen zum Reichstage iſt
wie ſchon kurz mitgeteilt vom Bundesrat anberaumt worden und zwar
gin den 25 Januar 1907 Das iſt der frühelte Zeitpunkt der üher
haupt feſtgeſetzt werden konnte Nach 8 8 des Wahlgejetzes für den
Reichstag ſind die Wähleriiſten ſpäteſtens vier Wochen vor dem zur Wahl
beſtimmien Tuge zu jedermanns Einſicht auszulezen Mir dieſer Aus
legung muß demnach am 38 Dezember begonnen werden und den Be
hörden bleibt zur Aufſtellung der Liſten nur eine äußerſt knapp bemeſſene
Friſt von kaum zwei Wochen

An der neuen Mitteilung über eine ſenſationelle
Enthüllung in den Hohenloheſchen Denkwürdigketten ſcheint
doch etwas zu ſein Wir meideten bekanntlich daß bei Gelegenheit der
Beratungen über die Militärworlage von 1893 Papſt Leo XIII von
Kaiſer Wilhelm II ein Geldgeſchenk in Höge von 500090 Franken
ewünſcht haben ſoll Präſident Curtius der Herausgeber der Hohenloheemolren der von einem Vertreter des Matin über die Richtigteit

zteſer Meldung befragt worden iſt hat erklärt er könne die Meldung
zicht demeyn tieren Danach müßte die Muteilung in der Tat in den
dohenloheſchen Memoiren enthalten ſein Die Regierung dürfte ſich wohl
entſchließen mülſſen ſich dazu zu äußern

Jn Sachen eines Notgeſetzes für den Etat wird berichtet
Da der neun zu wählende Reichstag im erſten Drittel des Februar zu
jammentreten ſoll und ſich zunächſt mit dem ſüdweſtaſrikaniſchen Nachtrags
ugt zu beſchäftigen hat ſo würden wie uns aus gutinformierter
Quelle berichtet wird bis zum J Aprikl dem Beginn des neuen Etats
ſahres nur wenige Wochen zur Beratung des Eiats übrig bleiben zu
mat die Oſterferien wohl gegen Ende März einſetzen werden Man
ſoll daher in den maßgebenden Regierungskreiſen erwägen ob nicht die
Borlegung eines Etatnotgeſetzes notwendig wird um die Erledigung des
Etats bis zum Beginn des neuen Eratsjahres auf alle Fälle zu ſichern

Nach der entſcherdenden Sitzung der Budgetkommiſſion
des Reichstags am 13 d Mis hat wie die Magdb Ztg melden
hann der Führer der Zentrumspartei Spahn den Reichskanzler in

7 Palais perſönlich aufgeſucht offenbar in der Abſicht die durch die
blehnung der Regierungsvorlage für Südweſtafrika geſchaffene politiſche

Situation mit ihm zu beſprechen Der Reichskanzler hat aber den Bejuch
des Zenuumeflihrers abgelehnt mu der Begründung daß er ihm nichts
mehr mitzuteilen habe

h e e e nAn den Kolonkaldirektor Dernburg wurde aus München
folgendes Telegramm gejandt Ein Kreis Münchener Schriftſteller
Künſtler Gelehrte und Freunde der Kunſt verſammelt im Neuen
Verein nach einem Vortrag von Dr Karl Peters bringen Eurer Exzellenz
den Ausdruck aufrichtigſten Dankes dar für das tatkräftig eingeleitete
Reorganhauonswerk und verſichern daß die Jntellektuellen Deutſchlands
einmütig in der Ko onialwirtſchafſt die unentbehrliche Grundlage einer
kulturellen Entfaltung unſeres Volkes erblicken und dem Wuken Eurer
Exzellenz begeiſtert zuſtimmen

Die deutſche Vorſchaft in London hat wie das L T
erfährt von Berlin aus den Auftrag erhalten vor Mitte Januar
d h vor den Reichstagswahlen einen Bericht über die britiſchen
Operationen gegen die Eingeborenenſtämme in den afrikaniſchen
Kolonten während der letzten zehn Jahre zu liefern Hinſichtlich dieſes
Berichtes dürften die deutſchen Operationen in Südweſtayrika ein wen
weniger ungünſtiges Ausſehen gewinnen

Der kaiſerliche Gouverneur z D Graf von Götzen wird
wie eine Berliner Korreſpondenz verſichert demnächſt in den diploma
tiſchen Dienſt des Reiches eintreten Man nimmt an daß der frühere
Gouoerneur von Deunſch Oſtafrika möglicherweiſe als Nach olger Stübels
nach Cyriſtiania entſendet wird

2 rig der Auflöſung des Reichstages wird die Voll
verſammlung des Deutſchen Handelstages die für Mitte Februar in
Ausſicht genommen war ſicherem Vernehmen nach erſt im März oder
April zuſammentreten Die Hmausſchiebung erfolgt weit man die Zu
ſammenſetzung des neuen Reichstags noch nicht kennt und nicht wiſſen
kann welche Vorlagen dieſem zugehen werden Jn allen Kreiſen hält
man es allerdings für ſicher daß das Börſengeſetz auf keinen Fall noch
einmal an die Kommiſſion verwieſen ſondern ſogleich vor das Plenum
kommen wird

Der Dampfer Ernſt Woermann trifft am heutigen Montag
mit den Majoren Sieberg und von Freyhold den Hauptleuten
von Kleiſt von Olſchewski und von Zwehl vier Obverleutnants
zehn Leutnants und Milltärbeamten fünfztg Unteroſizieren fowie 120
Mannſchaften aus Deutſch Südweſtafrika in Cuxhaoen ein Der
Dampfer Gerlrud Woermann überbringt 498 Aprikakrieger ſeine Ankunft
in Tuxyaven erjolgt am dritten Weihnachtstage

Frankreich
Weiteres zum Kirchenſtreit

Nachdem nunmehr die Regierung die angekündigte Vorlage zur end
gültigen Regelung der Lage der Kirche fertig geſtellt hat wird der Entwurf
der Deputiertenlammer zur Annahme vorgetegt werden Durch das neue
Geſetz wird die Kirche der Vortelle des Geijetzes von 1905 verluſtig gehen
es wird ihr aber ermöglicht die Ausübung des Kultus in Zukunft dem
gemeinen Rechte anzupaſſen Der Entwurf ſpricht den Gemeinden
Departements und dem Staat das ſofortige Eigentumsrecht an den
Kirchen Pfarrhäufern biſchöſtichen Paläſten und Seminargebäuden zu
und ordnet die Ausübung des Gottesdienſtes gemäß der neuen Form
durch Vereinigung der Geſetze von 1881 und 1906 mit der beſonderen
Beſtimmung daß die Kirchen auch fernerhin für den Gottesdienſt zur
Verfügung geſtellt bleiben ſollen Die Penſion wird denjenigen Prieſtern
entzogen werden die Gottesdienſt halten ohne das Geſetz anerkann zu
haben Die Kammer wird beſchließen ob der Geſetzentwur einer beſonderen
Kommiſſion oder der beſtehenden Kultuskommiſſion zu überweiſen iſt Die
Regierung hat den Entwurf betreffend das Vorgehen gegen Beamte in
fremden Dienſten vorläufig zurückgeſtellt er ſoll dem Parlamente erſt
dann vorgelegt werden wenn es zu einem yſtematiſchen und verabredeten
Widerſtand des Epiſkopates kommen würde

Eine verſteckte ruſſiſche Anleihe
Jaurséss behauptet in der Humanité eine Finanzgruppe an

deren Spitze der frühere Miniſterpräident Rouvier ſtehe ſchicke ſich an
der ruſſiſchen Regierung Matertallieferungen im Werte von
200 Millionen Franken anzutragen Er erklärt dazu er werde
das Miniſterium auffordern eine Unterſuchung darktber einzuleiten ob es
ſich um eine verſteckte Anleihe handle und ob eine Verletzung der fran
zöſiſchen Geſetze vorliege Das republikaniſche Frankreich werde nicht er
ijauben daß die Regierung ſeine Geſetze verleze um zur Unterdrückung
der Freiheit des ruſſiſchen Volkes beizutragen

Spanien
Spanien und die Ausweiſung Montagninis

Nach der Ausweiſung des Legaten des Papſtes aus Frankreich hat
der Vatikan verſucht die ſpaniſche Regierung zu einer Jntervemion zu
veranlaſſen Doch iehnte ein ſofort zuſammenberurener Miniſterrat
jede Einmiſchung in die Streitigkeiten zwiſchen Frankreich und der Kirche
ab Es wird darüber aus Madrid unterm 15 gemelder Liberal meldet
daß am ſelben Tage an dem die Ausweiſung Mgr Montagninis erfolgte
der Subſtitut des Staatsſekretärs des päpſtlichen Stuhles Mgr della Cyſeſa
im Auftrage des Staatsſekretärs Kardinals Merry del Val an den
ſpaniſchen Botſchafter beim päpſttichen Stuhl de Ojeda das Erſuchen ge
richtet hat den ſpaniſchen Botſchafter in Paris Leon y Caſtillo ſofort da
rum zu erxſuchen die Oohut über die Archwe der Nunziatur zu übernehmen
und proviſoriſch den Vatikan zu vertreten Von ſeiten der ſpaniſchen
Regierung war nach Abhaltung eines außerordentlichen Miniſterrates
ein Telegramm an Leon y Caſtillo gerichtet worden mit der Anweiſung
ſich jeder Einmiſchung zwiſchen Frankreich und den Vatikan
zu enthalten Die ſpaniſche Regierung richtete ferner ein Telegramm an
de Ojeda in dem ſie ihre Mißbilligung über ſeine Handlungsweiſe zu
erkennen gab Jm Minſſterrate erſtatteie der Miniſterpräident dem Könige
Bericht über dieſen Zwiſchenfall Der König erklärte ſich darauf mit dem
Verhalten der Regierung einverſtanden De Ojeda iſt ſeines Amtes bisher
noch nicht enthoben worden doch wird ſeine Abber mung erwartet

t 5 de v
Rußland

Attentat auf den Admiral Dubaſſow
Gegen den früheren Moskauer r Admiral Dubafſen

wurde als er am Sonnabend en 1 Uor nachmittag zum Tauriſchen
Garten in Petersburg fuhr auf Sergijewskajaſtraße etn Bomben
altentat verübt Der Aomtral wurde leicht verwundet Eine we tere
Meldung beſagt daß zwei Bomben geworfen worden und ſechs Revolver
ſchüſſe gegen den Admiral abgegeben wurden Dubaſſow iſt nur ganz
leicht am Fuße verletzt und konnte ſich zu Fuß nach Hauſe begeben Der
Anſchlag geſchah nicht wie zuerſt gemeldet wurde während einer Fahrt des
Admirals nach dem Tauriſchen Garten ſondern während er im Tauriſchen
Garten ſpazieren ging Noch liegt folgende ergänzende Meldung vor Nach dem
Schuß des erſten Angrevers fiel Dubaſſow obgleich unverietzt vor Schreck
zu Boden In dieſem Moment warf ein zweiter eine Bombe die keinen
Schaden zufügte da Dubaſſow am Boden lag Uis ein Agent der poilttiſchen
Polizei ſich auf den Bombenwerfer warf ſchleuderte dieſer die dritte Bombe
die das rechte Bein Dubaſſows verletzte Da er bereits beim Moskauer
Mordanſchlag verwundet wurde wird das Beim wahrſcheinlich abgenommer
werden müſſen

Ein Maſſenprozeß
Der Prozeß gegen 44 Soziaidemotraten der am Somabend vor

der Petersburger Gerichtstammer begonnen hat iſt ebenſo wie alle übrigen
politiſchen Prozeſſe die in letzter Zeu ſtattgefunden haben ein Nachtla
der vorjährigen Dezemberwirren Die Ang ſind ſämtht
junge Leute der Aelteſte von ihnen iſt nicht über 30 re alt Außer
der Zugehörigkeit zur ſozialdemokratiſchen Partei die nach der Anklage
ſchrift im Jahre 1905 den gewaitfamen Umſturz der Staats
ordnung durch einen bewaffneten Aufſtand r habe wird einzelnen
Angeklagien die Teilnahme an ſozialdemokratiſchen Kampforgantjattonen
und die A von Bomben und Expioſivſtoffen zur Laſt geiegt
Unter den Angeklagten befinden ſich mehrere Geheimraisſöhne ſowie
Töchter von e und Gerſtlichen Viele ſind adlig die
meiſten jedoch bäuerlicher Herkunft und ihres Zeichens Studenten oder
Arbeiter Die Gänge des Gerichtsgebäudes waren am Sonnabend vomPublikum gefüllt e demokratiſche Geſinnung ſich ſchon tm ſeiney
Kieidung kundgibt Nach 11 Uhr verſuchten gegen 40 Zöglinge ver
ſchiedener höherer Schulen in den Gerichtsſaal einzudringen wurden
aber zurückgewreſen

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginglZotal Berichte R mr mit Auelenengade geſtattet

Halle 17 Dezember
Auszeichnungen Den venſionierten Etſenbahniokomotwiährern

Karl Heſſe und Friedrich Pretſch dem Platz meiſter Wilhelm Deparade
und dem Werkmeiſter Wilhelm Jtzerott hterſelbſt i das Algememe Ehen
zeichen verliehen worden

Von der Univerſität Dem ordentlichen Profeſſor in der philo
ſophiſchen Fakultät der hieſigen Un verſität Dr Hermann Suchier iſt der
Eharakter als Geheimer Regierungs Rat verltehen worden

Manöver Jm nächſten Jahre finden die Manöver des IV Armee
korps in den Kreiſen Bitterfeld und Delitzſch ſtatt

Der geſtrige ſilberne Sountag brachte troz der recht
ungünſtigen Witterung einen ziemlich regen Geſchäfisverkehr und für viele
Branchen auch gute Einnahmen Hoffentlich läßt ſich der goldeneSonntag noch beſſer an und erfüllt die hochgepannten Erwartungen

welche unſere Geſchäftswelt nach alter Erſahrung an den keyten Sonntag
vor Weihnachten knüpfen darf in jeder Beziehung

Stadttheater Am Dienstag wird Tannhäuſer zum letzten Male
in dieſer Spielzeit wiederholt am Mittwoch zum 10 Male Die luſtige
Witwe Nachmittag 3 Uhr geht am Mittwoch das prächtig aus
geſtattere Welhnachtsmärchen Rotläppchen zum 4 Male in Szene

Neues Theater Das luſtige Studentenſtück Das Land der
Jugend wird heute Montag zum 15 Male in Szene gehen während
am Dienstag den 18 Dezember Sherlock Holmes ſeine 49 Wieder
holung ertebt Mittwoch gelangt der überaus luſtige Schwank O dieſe
Männer von Julius Rojen zur Amiührung

Weihnachtsmuſik in der Pauluskirche Auf die am Mitt
woch abends 8 Uhr ſtattfindende Weihnachismuſik des Pauluskirchenchores
Dirigent Organiſt Boyde ſei hierdurch nochmals aufmerkſam gemacht

Es werden alte deutſche Weihnachtslieder dargeboten werden Dir Solt
haben Frl M von Mittelitaedt Sopran Herr eand phil Jahn
Violine und Herr G Knak Orgel übernommen Programme die zum
Eintritt berechtigen ſind für 20 Pig an den Kirchentüren zu haben

Theatraliſcher Verein Thaliag Wie ſchon ſo oft hatte der
Verein wiederum emen ausgezeichneien Erfolg als er Die wilde Katze
am 4 d M in den Katſerſälen zum Beſten des Vereins der Knaben
und Mädchenhorte aufführte Er war in der Lage 278,10 Mk für den
gemeinnütz gen Zweck abliefern zu können

Wertzuwachsſtener Der Haus und Grundbeſitzer Ver
ein Hatle a Noid wird in den erſten Tagen des Monats Januar
eiue außerordentliche Verſammlung abhalten in welcher Herr Rechtsanwalt
Hans Kohlmann aus Dresden einen Vortrag über dieſe vom Magiſtat
für Halle geplante Steuer halten wird de Kohlmann hat bereits auf
dem diesſährigen Zentralverbandstage der Haus und Grundbeſitzer Vereine
Deutſchlands in Eiſenach länger darüber geſprochen Zu dieſer Ver
ſammlung ſollen auch die Mitglieder des Haus und Grundbeſißer Verein

E z Alt Halle ſowie ſich ſonſt dafür intereſſierende Herren eingeladen
werden

Deutſcher Moniſtenbund Ortsgruppe Halle a S In
der letzten Sitzung ſtattete Herr Schrifiſteller Georgy Halle a S Bericht
ab über die zweite und dritte der von Herrn van Gerdtell heraus gegebenen
Schriten Sind die Wunder des Urchriſtentums geſchichtswiſſenſſhanlich

undefinterbares Eiwas dem kein einziger von den Tauſenden
die in den geſchmückten Räumen umherwandeln ſich zu ent
ziehen vermag

Wer möchte dagegen ſtreiten Gnädigſte verſetzte Fern
bach zuſtimmend Dieſe lichtdurchfluteten von beranſchenden
Blumendüften und anderen köſtlichen Parfüms durchſtrömten
Säle belebt von einer heiter plaudernden ſchau und kauf
luſtigen Menſchenmenge wirken zuſammen auf die empfänglichen

Nerven und Sinne wie prickelnder Champagnerſchaum Wohin
der Blick fällt fühlt er ſich gefeſſelt Er weiß nicht was er
zuerſt bewundern ſoll in dieſer Vereinigung von Vornehmheit
Berühmtheit voll erblühter Schönheit und jugendlicher Anmut
Alles eitel Glanz und Luſt aber durch die merkliche
Bitterkeit im Klang der ſonoren Mannesſtimme kam der ver
ſteckie Spoit in ſeinen Worten zu verſchärftem Ausdruck
ſcheint es nicht als ob die ganze feſtliche Veranſtaltung dem

beſonderen Vergnügen jedes einzelnen gilt Man kommt um
ſich zu amlſieren um zu ſehen und geſehen zu werden Der
gute Zweck Nun ja er iſt ein hübſcher Vorwand doch ob
inmitten der Pracht und Freude ein einziger ſtiller Seufzer den
Unglücklichen gilt jür die man ſich aufopfert das bleibt eine
offene Frage

Darauf kommts ja doch auch gar nicht an rief die
Juſttzrätin in hellem Eifer Wenn nur der Zweck erfüllt eine
reiche Einnahme erzielt wird Es handelt ſich doch um ein
gutes Werk Jhre peſſimiſtiſchen Grübeleien Aſſeſſor ſollen
mir die Freude an unſerem Bazar nicht trüben

Was ich auch aufrichtig wünſche verehrte Frau ver
ſicherte Fernbach Glauben Sie mir ich verkenne nicht das
Segensreiche ſolcher oft recht mühevollen Veranſtaltungen zum
Beſten der Armen zumal wenn es gilt ein Maſſenelend zu
lindern wie in wo ſchnelle Hilfe not tut Da gebietet es
die Menſchenpflicht einem jeden ſein Scherflein beizutragen

Nun es freut mich daß Sie der öffentlichen Wohltätig
eitapflege nicht ganz abhold ſind gleichviel ob ſie in Form

von theatraliſchen oder ſonſtigen Arrangements zum Ausoruck
gelangt Es gibt eben viele die ihre Börſen nur öffnen wenn
ihnen für ihre Spende ein Augen oder Ohrenſchmaus geboten
wird Jn dieſen letzten Jahren fuhr die Juſtizrätin lebhaft
fort wurden infolge des großen Krieges durch immer neue
ſtarke Anforderungen die Kaſſen der Wohltätigkeitsvereine voll
ſtändig erſchöpft Neue Zuflüſſe müſſen eröffnet werden
Mittel und Wege zu erſinnen iſt für die betreffenden Vorſtände
nicht leicht und bei der ungeheuren Menge Hilfeheiſchender
iſt es leider unmöglich allen zu helfen Der zudringlichen
Straßenbettelei kann man ſich erwehren um vieles unangenehmer
ſind die eindringlichen Bittſteller welche mit unerfüllbaren
Anſprüchen in ihren Bettelbriefen die Komitees beläſtigen
natürlich werden die meiſten abgewieſen es geht nicht anders

ſchloß die Dame wie entſchuldigend
Wie bitter für den wahrhaft Bedürftigen der vielleicht

ſeine letzte Hoffnung vernichtet ſieht ſagte der Aſſeſſor ſehr
eruſt Wohl mag es ſich ſchwer entſcheiden laſſen ob wirkliche
oder geheuchelte Not dem Schreiber die Feder in die Hand
drückte doch in neunzig von hundert Fällen trifft ſicher die
erſte Annahme zu Wir wiſſen gnädige Frau nicht die in
Lumpen einherichleichende auf der Straße und an den Tür

hwellen bettelnde Armut iſt die allerbedürſtigſte und bedauerns
werteſte ſondern taujendmal ſchlimmer daran ſind jene Unglück
lchen die es micht über ſich gewinnen ihre Not vor den oft
o mitleidloſen Blicken der Reichen bloßzulegen der Reichen
die den edlen Stolz das Feingefühl der Enterbten doppelt
leicht verletzt durch ein unbedacht zurückwerſendes Wort nicht
begreifen ja es den Armen kaum zugeſtehen Gerade bei
dieſen Beklagenswerten meine Gnädige die vor den Augen der
Welt ihren Gram ums tägliche Brot ſcheu verſchließen im
ſtillen mit oft wahrhaft heroiſchem Mute gegen die ſteigende
Not kämpfen und ringen und lieber zu Grunde gehen als
betteln hier eröffnet ſich den wohltätigen Frauen einungeheures Feld für barmherzige Nächſtenliebe Wer offenen

Auges um ſich zu ſchauen verſteht wird zu ſeiner Ver

wunderung dieſe Bedürſtigſten der Beoüurfugen häufig in ſeiner
nächſten Nähe entdecken

Jch glaube nicht zu irren Aſſeſſor Sie denken an eine
beſtimmte Perſon bemerkte die Hausfrau Bitte von wem
ſprechen Sie Jn unſerer Nähe wüßte ich nicht

Und doch hätten die Damen nur wenige Schritte zu
gehen um ein erbarmungswertes Bild namenloſen Elends zu
ſchauen ſiel Fernbach der Juſtizrätim ins Wort Er
waudte ſich zugleich an Agnes obwohl ſie ſich nicht an der
Unterhaltung beteiligte Jm Bureau arbeitet ein Kanztliſt
namens Kühn

Er wohnt irre ich nicht im Quergebäude links 2 warf
die Juſtizrätin fragend ein

Ganz recht gnädige Frau
Familienverhältuiſſe

Leider nicht näher Gehts den Leuten nicht gut
Nicht gut O gnädige Frau es gibt kaum ein Wort

das erſchöpfend ihr Elend bezeichnet
Laſſen Sie mich dem eigentlichen Bericht voranſchicken

fuhr der Aſſeſſor fort Kühn iſt einer unſerer beſten Bureau
arbeiter durch ſein freundliches gefälliges beſcheidenes Weſen
mmnmt er noch beſonders für ſich ein
Vor ungefähr einem Vierteljahre fing Kühn an ſich auf
fallend zu verändern Sein gelblich bkeiches Geſicht wurde
von Tag zu Tag ſchmaler die Augen lagen tief in ihren
Höhlen die hagere Geſtalt verfiel ſichtlich Jch fragte ihn ob
er krank ſei erhielt aber eine verneinende Antwort Der
Bureauvorſteher erzählte mir Kühn pflege die Nächte hindurch
zu arbeiten Unter einer beſtimmten Anzahl von Bogen höre
er mit dem Schreiben nicht auf Es müſſe dem armen Teufel
der eine zahlreiche Familie zu ernähren habe wohl recht ſchlecht
gehen Nun verſuchte ich Kühns Vertrauen zu gewinnen bot
ihm meine vermittelnde Hülfe beim Herrn Juſtizrat an
wurde jedoch zurückgewieſen So lange ich die Feder noch
halten kann ſagte Kühn bringe ich die Meinen ſchon noch

allein durch Sortſez ung jolgt
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bezeugt und Die urchriſthichen Wunder vor dem Forum der mödernen
Weltanſchauung Herr Georgy gab in ſtreng ſachgemäßer Weiſe eine
überſichtliche Jnhaltsangabe der beiden Schrijten wobei durch Verleſen

eicher Stellen die Eigenart des Verſaſſers in ſeiner Verteidigung der
under Jeſu und der Apoſtel vor dem Forum der Geſchychtswiſſenſchaft

und der modernen Wehanſchauung zu ihrem Rechte kam Jn ſeinen Be
merkungen zu dem Jnhalte jener Schriyten bemängelte Herr Georgy die
wiſſenſchaftliche Forſchungsmethode des Verſaſſers An gewiſſen Stellen
wo es z B ſich um die Zeichnung des Milieu handelt in das ſich Jeſus
ber ſeinem Erſcheinen geſtellt fand wird ſie ſubjektw ſentimental und tue
den Dingen Gewalt an wo es ſich um Anwendung der Lehre und Per
ſönlichkeit Je auf unſere Verhältniſſe und gewonnene Weltanſchauung
handelt Sodann wies der Referent durch Gegenüberſtellen jür den Jnhalt
der Schriten bedeutſamer Stellen die im grunde genommen dualiſtiſche
Auffaſſungsweiſe des Verfaſſers nach Den Siellen in denen Herr von
Gerdtell ſich auf die Jnnerweltlichkeit ſeines Gottes beruft ſtünden ſolche
gegenüber nach denen Golt die Dinge ſo auch den Menſchen geſchaffen

und fortwährend von außen auf ſie einwirke notzdem Gott zu
gleich die Kraft in den Atomen ſei Schließlich ſei die prophetiſch
apoſtoliſche Weltanſchauung mit ihrem Gottes und Meſſiasbegriff und die
Weltanſchauung Jeſu für uns Kinder des zwanzigſten Jahrhunderts in
einer Weiſe verbindlich So könne man jene ganze Wunderwelt die
ſich an tief mnerlich ſymboliſcher Bedeutung noch micht einmat mit der
der Guiechen meſſen köune auf ſich beruhen laſſen der große rein menſch
liche Kern der marmorweißen Geſtalr Jeſu eine Natuxerſcheinung
wie jede andere bleibe ſo für uns verbindlich genug Nachdem Her
Dr Schultze dem Referenten für die auf gründlicher Beſchägung mit
der Materie beruhenden vortrefflichen Ausführungen gedankt hatle erhob
ſich der in der Verſammiung auch erſchienene Herr von Gerdtell

einer Erwidezung Er legte zunächſt noch einmal durch Zitieren von
Stellen aus ſeinen Vorrrägen und Schriften Zeugnis von dem in ihm
mächtigen einzig richtigen Jeſus und Gonesglauben ab Er bemerkte
Reſerent habe jedenfalls ihn gn verſchtedenen Stellen mißverſtanden und
bat darum an ihn Fragen zu ſtellen Von dieſem Rechte machte einer
der überaus zahlreich erſchienenen Gäſte Gebrauch indem er nach eigent
lichen geſchichtlichen Quellen über das Leben Jeſn ſragte Herr von
Gerdiell wies auf eine Stelle im Tacitus aus dem Jahre 64 u Co und
dem Taimud hin Dieſe Auskunſt befriedigie den Herrn keineswegs Er
wollte von einer unparteiiſchen Jnſtanz hören vor der beide Teile ihren
Prozeß führen Auf weitere Ausführungen des Herrn von Gerdtell be
ſtimmte Herr Georg den Wunſch jenes Herrn näher dahin daß er
nach Geſchichtsſchreibern aus jener Periode üoer das Leben Jeſu frage in
der Weiſe unſerer Ranke und Drioyſen Denuyu in der Bibel komme nur
die eine Seite in ausſchlteßlich höchgeprieſeſier Weiſe zum Wort während
die Pharijäer und Schriſtgelehrten die reißenden Wöhe in Schafspeizen
die enragierten Böſewichter in der Weiſe ſind wie Schiller mit König
Philipp Alba und Domingo verſayre Sie ſeien doch auch in Wahr
nehmung berechtigten Intereſſen ihrer Religion ihres Gortes und Meſſias
glaubens ihres Volkes begrffen geweſen Die ſchweren Konflikte der Zeit
hätten gewiß mehn als einen Nilodemus ausgemünzt Darauf wies
Herr von Gerdtel auf die Darſtellung von Petri Fall und von Ge
maliels Behandlung in der Bibel hin als Proben ihrer Gerechtigkeit
Mi dieſer Hetvorhebung von einigen wenigen Einzelheiten waren die
Fragenden nicht beirtedigt Eine Montſtin bedauerte lebhatt daß Gott
in ſeinem unerforſchiichen Ratſchluß eine Botſchaft von ſo ungeheurer
Wichtigkeit einen Maun anvertraut habe der nichts Schriftliches hinter
laſſen habe Herr von Gerdtell erwiderte Jeius ſei ein ſo einzig großer
Kenner des menſchiichen Herzen nnd gediegener Pädagoze geweſen daß er
in dem dreijährigen Vertehr ber Tag und Nacht mit ſeinen Jüngern ſie
genügend in alle Wege geleitet habe Nächte Sihung Mittwoch den
9 Januar abends 81 Uhr im Goldenen Ring

Körperverletzung Jn der Nacht zum 16 d Mts gegen
11 Uhr erhielt vor dem Grundſtück Schmeerſtraße 6 der Schraubendreyer
Pauſ Seidel von den Arbeitern Stolze Kl Klausſtraße und
Ewald Siebert Mittelwache 13 angeblich ohne jede Veranlaſſung mit
Spazierſtöcken derartig ſtarke Schläge über den Kopf daß er mehrere
ſtarte Wunden davontrug Auf der Hauptwache wurde dem Seidel ein
Notwerhand angelegt

Diebſtähle Einem armen Dienſtmädchen das dieſer Tage abzog
wurde der auf kurze Zeit auf den Treppenflur geſtellte Reiſekorb mit den
Kleidern und der geljamten Wäſche des Mädchens geſtohlen Legteres iſt
durch die Soitzbuben um etwa 300 Mt geſchädigt worden Vor dem
Feſte ſind Diebe gewöhnlich beſonders rührig um ſich einen ſchönen Braten
zu verſchaffen Geſtern ſchon ſind aus einem verſchloſſenen Stalle in dem

Garien eines Grundſtücks zwer feiſte Gänſe von Leckermäulern geſtohlen
worden

Weiteres Lokales ſiehe in der 1 Beilage

Telegramme und letzte Nachrichten

Leipzig 17 Dezember Woilff s Bur Heute Vormittag 9 Um
wurde der 35 Jahre alte Geldbriefträger Rübner ſchwer
verletzt und beſinnunglos aufgefunden Beide Taſchen waren
ihm abgeſchnitten worden Er wurde in die nahegelegene
Sanitätswache gebracht wo ſchwere Verletzungen am Kopfe die
don emnem ſcharſen Inſtrument herrühyren darunter eine lebens
gefährliche Verletzung des Schädelknocheus feſtgeſtellt wurden Rübner
der ſpäter wieder vernehmungsfähig war wurde in das ſtädtiſche Kranken
haus geichafft Die Geldjumme joll 7000 Mk benagen Der Täter iſt
aoch nicht bekannt

Berlin 17 Dezember Wolff s Bur Die Stichwahlen zum
Reichstage ſind für Preußen auf den 5 Februar 1907 angeſeht

Berlin 17 Dezember Meidung des B A Am Tegeler
Weg hat am Sonntag abend der 28 jährige Zimmermann Magnus Fiſcher
einer zwei Jahre jüngeren Frau Marte nach einem Streite auf offener
Straße mit dem Meſſer die Kehle durchſchnitten und ſich dann ſelbſt
ſwei tödliche Verletzungen am Halſe mit dem Meſſer beigebracht Die
Frau war auf der Stelle tot Fiſcher wurde nach einem Krankenhauſe
zebracht Es beſteht keine Hoffnung ihn am Leben zu erhalten
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Berlin 17 Dezember Woiff s Bur Zum geſtrigen 70 Ge
burtstage Profeſſor von Berg manns ſandte der Katfer folgendes
Glückwunſchtelegramm Am heuttgen Tage möchte ich unter der großen
Zahl derjenigen nicht fehlen die Jhnen mein lieber Bergmann Jhre auf
richtigen Glückwünſche ausſprechen Jhre hohen Verdtenſte welche Sie
ſich um die leidende Menſchheit erworben haben ſichern Jhnen einen
Ehrenplatz unter den Leuchten der Wiſſenſchaft Gott ſchenke Jhnen weitere
Erfolge Jhrer ſegensreichen Tätigkeit und einen glücklichen Lebensabend im Kreiſe

Jhrer Lieben Das iſt der Wunſch Jhres wohlgeneigten Königs Wilhelm I R

Telegramme ſandten ferner die Kaiſerin und die Großherzgin von
Baden Per önlich hatten ſich eine große Zahl Gelehrter Bertreter des
Roten Kreuzes und anderer Körperſchaften eingefunden Abends fand im
Mozartſaale ein Feſtmahl ſtatt

BVerlin 17 Dezember Wolff s Bur An dem Feſtmahl im
Mozartſaal zu Ehren des 70 Geburtstages Ernſt von Bergmanns
nahmen etwa 500 Perſonen teil darunter die Miniſter von Studt und
von Rheinbaben Kultusminiſter von Studt drachte das Kaiſerhoch
aus Profeſſor Heubner feierte den Jubilar Freiherr von Angerer München

gedachte der Familie Bergmanns Dieſer erwiderte mit warmen Dankes

worten
Verlin 17 Dezember Meldung des T Geſtern nachmittag

hat ſich bei Wannſee ein ſchweres Automobilunglück ereignet Jn
dem Wagen ſaßen der Berliner Fabrikdirektor Dr Arthur Jdell deſſen Frau
und der Chauffeur Lieder Bei einer Kurve ſtieß das Geſährt ſo ſtark an
einen Baum daß die Jniaſſen hinaus geſchleudert wurden Dr J wurde
getötet ſeine Frau und der Chauffeur wurden nicht gefährlich verletzt

Wildpark 17 Dezember Wolff s Bur Nach dem geſtrigen
Diner in der Jaspisgalerie geleitete der Kaiſer und die Kaiſerin den
König und die Königin von Norwegen zum Bahnhof Zur Verab
ſchiedung hatten ſich eingefunden der Kronprinz die Kronprinzeſſin ſowie

die Prinzen und Prinzeſſinnen Der Abſchied war ein ſehr herzlicher
Die Majeſtäten küßten ſich wiederholt Um 9 Uhr 50 Minuten erfolgte
die Abfahrt des Sonderzuges über Berlin nach Kopenhagen Der
Kaiſer und die Kaiſerin ſind geſtern abend 11 Uhr nach Kiel
abgereiſt

Grandenz 17 Dezember Meldung des L Dem hieſigen
Geſelligen zufolge wurde vor der Schule in Piechowitz Kreis Berent

Weſtpr eine Bambe zur Exploſion gebracht Die Fenſter der Schule
wurden zertrümmert mehrere Möbel gerieten in Brand Von den Tätern
fehlt bis jetzt jede Spur

Brüx 17 Dezember Wolff s Bur Der Abends eintreffende
Prager Perſonenzug fuhr auf den eine Viertelſtunde früher hier ein
getroffenen bereits geleerten Prager Schnellzug auf 33 Perſonen
wurden leicht verletzt Ein Weichenſteller und ein Kontrollwächter wur
den verhaftet

Paris 17 Dezember Wolff s Bur Der lenkbare Ballon
Patrie geführt von einer militäriſchen Bemannung unternahm Sonn

abend vormittag eine Uebungefahrt gegen den Wind in zweihundert Meter
Er fuhr von Meudon über Mantes Epone Verjiailles Chaville

nach dem Park von Chalais wo er landete indem er eine halbe Wendung
um ſich ſelbſt machte um fein Vorderteit dem Winde entgegenzuſtelen
Der Ballon fuhr über eine Strecke von 52 Kilometern bei einer Wind
ſtärke von 14 Metern in der Sekunde

Paris 17 Dezember Wolff s Bur Von Biſchofs und Erz
biſchofsitzen Großen und Kleinen Seminaren die Staatseigentum ſind
oder nicht mehr beſtehenden Kultusanſtalten gehören ſind am Sonnabend
15 Biſchoſs und Erzbiſchorsſitze 18 Große und 10 Kleine Seminare im
ganzen alſo 43 Grundſtücke geräumt worden Zur Räumung dieſer Grund
ſtücke war in fünf Fällen das Einſchretten der öffentlichen Macht erforderlich

Paris 17 Dezember Wolff s Bur Eine vom Miniſterium
für die Kolonien beſtätigte Depeſche aus Saigon meldet daß für
200 000 Franes Briefmarken betrügeriſcher Weiſe mit einem höheren
Betrage überſchrieben worden ſind um ihren Wert für Briejmarken
ſammler zu erhöhen Gewiſſe Beamte der Verwaltungen der öffentlichen
Arbeiten ſowie der Poſten und Telegraphen haben ſich mitſchuldig
gemacht Der Vorſteher eines Poſtbureaus der den Generaldreltor der
Poſten und Telegraphen mit dem Revolver bedrohte iſt verhaftet worden

Rennes 17 Dezember Wolff s Bur Die Zöglinge des
hieſigen Semmars ſind aus dem Semimnar ausgewieſen worden nachdem

die Polizei die Einfaſſungsmauern des Grundſtücks mit Leitern hatte
überſteigen müſſen Der anweſende Erzbiſchof verließ die Anſtalt
erſt als ein Beamter ihm die Hand auf die Schulter legte ſämtliche Zög
linge ſchloſſen ſich ihm an

Madrid 17 Dezember Wolff s Bur Aus allen Gegenden
des Landes namentlich aus Norden Nordweſten Aſturien und Biskaja
wird über Wirbelſtürme berichtet Mehrere Flüſſe überfluteten
ihre Uter und riſſen Häuſer und Böſchungen mit ſich fort die zum
Schutz von Bahnen dienten Auf der Nordbahnlinie blieben mehrere Züge

wegen Erdrutchungen ſtecken

Radom 17 Dezember Wolff s Bur Geſtern wurde gegen den
Chef der Gouvernementsgendarmerie Oberſten Plotto eine Bombe
geworfen durch die ihm ein Bein abgeriſſen wurde Der Verbrecher
wurde bis zu ſeiner Wohnung verfolgt und dort ergriffen Er erwies ſich
als ein Zönling der Handeleſchule
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Teheran 17 Dezemver Woiff s Bur Der präſumtive
Thronfolger Muhammed Ali Mirza traf geſtern nachmittag hier ein

Er war vor den Toren der Stadt von einem Bruder des Schahs Ralb
es Saltaneh herzlich begiüßt worden Beide ſuhren dann in den Palaßt
zum Schah deſſen Zuſtand unverändert iſt

Ein römiſcher Kardinal über die Auflöſung
des Reichstags

Rom 17 Dezember Meidung des B Der römiche
Korreſpondent des B T hatte eine Untertedung mit einer der hervor
ragendſten Perſönlichkeiten des heiligen Kolleguums über die Auflöſung
des Reichstags und die polittſche Lage in Deutſchland Der Kardmal
erklärte Jn den deutich freundlichen Kreifen des delligen Kollegiums

herrſcht Beſtürzung gemiſcht mit Aerger ja Entrüſtung über die
Haltung des Zentrums das aus ſo wichtigen Gründen das gute
Verhältnis des Vatikans zu Deutſchland zu trüben droht Eine erſte
varikaniſche Perſönlichkeit die bei Kurie wie Diplomatie ſich des
höchſten Anſehens erfreut erklärt mir bitter So etwas wäre
unter Leo X ganz unmöglich geweſen Leo XIII hätte ſicher Mintel
und Wege gefunden das Zenrum im Sinne der Reichsregierung zu be
einfluſſen und einen Konflikt hintanzuhalten Auf die Bemerkung des
Korreſpondenten Aber das Zentrum iſt doch in poluiſchen Fragen vom
Heiligen Stuhl unabhängig ſagte der Kardinal Gewiß aber ein
Wunſch des Papſtes hätte genügt um dem Zentrum ſeinen Weg zu

weiſen Das ſchlimme iſt daß das Zentrum keine Männer mehx
beſitzt und daß man in Rom ketne Ahnung von den deutſchen Ver
häliniſſen hat Leo XIII ſtand auf hoher politiſcher Warte und erwog
jeden Schritt und deſſen Folgen im voraus Pius aber iſt leider kein
Politiker Auch Merry de Val ſfennt Deutſchland nicht
und beide ſind auf Monſignor Gaſpari als den einzigen
Kenner Deutſchland angewieſen Auch der Münchener

Nuntius der Vertreter des Vattkans für Deutſchland iſt eine Null
Dazu kommt daß man im Vatikan heute nur Augen für Frank
reich hat Selbſt in dieſem Augenblicke ſfürchte ich hat die Kurie die
Tragweite der Dinge nicht recht erfaßt Aber post kestum unterbricht
der Korreſpondent dürften den leitenden Männern im Vatikan doch die

Augen aufgehen Gewiß entgegnete Seine Eminenz aber ſehr
post Jn Berlin hat man allen Grund nicht nur dem Zentrum

ſondern auch dem Vatikan zu grollen Es ſehit in Rom heute jedes
höhere politiſche Kriterium Zwiſchen Leo und dem Kaiſer herrſchte
Freundſchaft die durch perſönliche Berlührang verſtärtt war Leo hatte
tatſächlich und er betonte dies oft genug mir ſelbſt gegenüber das Prinzip

aus hohen politiſchen Geſichtspunkten Deutſchland nach mnnen und
außen groß und ſtark zu machen Pius dagegen kennt den Katſer
nicht und ſteht der weiſen Polinik ſeines Vorgäugers fremd gegen
über Wie leicht wäre es zum Beiſpiel geweſen dem Abfall des
Zentrums vorzubeugen Es hätte genügt wenn Bülow ſich ver
traulich ja undie r an den Heiligen Stuhl gewandt
hätte der dann ſicher ſeinen Einfluß auf das Zennum
hätte ſpielen laſſen Aber Bülow unterließ dies Uebrigens konnte
niemand ahnen daß das Zentrum den Kolonialkredtt ablehnen
würde Erſt neulich äußerte noch Kardinal Kopp gegenüber Barvn
Rotenhan die Annahme des Kredits durch das Zentrum ſtehe außer
Frage Hätte man im geringſten Bejorgnis gehegt ſo wäre Kopp gewiß
der richtige Mann geweſen zwiſchen dem Vatikan und dem Zennum zu
vermittein Die Emmenz dementiert ſodann auf das entſchiedenſte
die angebliche Hohenlohe Enthüllung der Papſt habe vom Kaiſer
eine halbe Milkton verlangt damit das Zentrum für das Septennat
ſtimme Jn der Septennatsſache trat der Papſt aus freien
Stücken und gegen die Abſicht Windthorſts und Frankenſteins für
Deutſchland ein und auferlegte dem Zentrum ſchließlich ſeinen Willen
Papſt Leo dabei ſchlägt der Kardinal mit der Hand auf die Bruſt war
ſteis und aus innerſter Ueberzeugung ein Freund Deutſchlands

Und was hält Euer Eminenz von dem Ausgang des Wahlkampfes
Wird das Zentrum in voller Stärke in den Reichstag zurückleyren
Seine Eminenz antwortet mit einer verneinenden Bewegung des Zeige
fingers Das Zennum dürfte eine ganze Anzahl Mandate verlieren
Der Zentrumsturm dürfte diesmal tatſächlich erſchüttert werden
Uebrigens werden die Kardinäle Kopp Fiſcher ſowie die Biſchöfe
von Münſter Paderborn Osnabrück Hildesheim und andere
dafür ſorgen daß woylgeſinnte Männer nach Berlin kommen Dann
wird ſich freilich eine neue Situation ergeben über die wir uns heute den

Kopf noch nicht zu zerbrechen brauchen Und was ſagt der Heilige
Vater über dieſe Dinge Dem wird ſchließt Seine Eminenz mit
leichter Jronie heute Monſignor Gaſpart Bericht erſtattet haben aber
post festum ſehr post festum

Elektriſche Straßenbahn Halle Merſeburg
Abfahrt ab Halle Riebeckplatz 530 nur Wochentags ſodann täglich

600 30 700 7380 800 815 330 8,45 900 ufw in Zwiſchenräumen

von 15 Min bis 82 8 8 8 9 9 1035 1081115 außerdem an Sonn und Feſttagen 1200 bis Depot
Ankunſt in Halle von Merſeburg bezw Ammendorf ſeweils

Stunde vorher
Fahrzein bis Ammendorr 20 Min bis Merſeburg 45 Min
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von 14 50 bis
von 10 00 bis 42

von 50 bis 50

von 50 bis P

AlIpacca Besfecke Ta
der Firma Arthur Krupp Berndort

Kupfer u Zinn Artikol
anarsehmueks

in allen Preisiagen

Rabattmarken auf alle Waren Verlangen äie Gratis Bons für Salon Raſenger

Baumsehmuek
enorm billig

a Mk 400

Passende
Weihnachts

ensnke

e

e
v

n r rh z J S
d

c

83

i

Triumphstühle

Lindergtühlo 95 48 p

er e e
fein lack

Kinderbänke 250 135

Kinderpulto 25 21

Gr Ulrichſtraße 54

G NRabattmarken W

enorm 75 3 95 95
8 59

niedrige Form

Kindertisehe g60 ger

elegant

sM Zär halle

auf alle Waren

für Haustrauen nene
u wenig be
ſchädigt p Dutbllüige Korzen h T

e Pfg vierHa Ballin zen Parf Leipzigerſtr

enthalten Nähere Augaben sind von der Rraunerei Rirhoclk e Co

Uften Beim

Wer bei Bär Kauft spart GeldWe t e v o
Die Leipziger Bierbrauerei zu Reudnitz Riebeck Co Aktiengesellsohatt in Leipzig Reudnitz fordert

im Kövigreich der Provinz Sachsen und den Thüringischen Staaten wohnende Künstler auf Entwürfe für ein plakatartiges Wandbild das
zum Schmucke von Innenräumen geeignet ist einzusenden

Zur Verteilung gelangen ein erster Preis a Mk 1000 ein zweiter Preis a Mk 600 ein dritter Preis
Das Wandbild soll 65 100 em gross sein und die deutliche Aufsehrift

Das gute KRievbeckhbier
Lelpzig lkendnittz Wühilstrasse 13 einzubolen

MHassiwu goldene Rimge
Prächtige MusterGediegene Arbeit Billigste Preise

c x

In Uhrketten führe feh die grössten Sortimente Mein Bestreben geht
dahin in Qualität Facon und Ausſführnng das Meueste und

Geciegenste zu vieten

Aeusserste Preisstellung
Katzückende Neuheiten

von Broschen und
Armbaänuüern in

Gold Doublé und Silber

Es Prrölmt
Gr Steinstr 18 Mitglied d Rabatt Spar Vereins

Umtausch nach dem Feste gern gestattet

Malkasten zur GOel u Aquarell Malerei
Malkasten für Kinder Kolorierhefte, Zetehen Vorlagen

besonders zu empfehlen J van Dyek Zeichen Vorbilder

Meiss zeuge
für Schüler und Techniker

Xenheit Modeltier Lehrmittel Empor sKinder Druekereien Kinderpost prieipapier Aussiattungen reigende Neuheiten

Sehreibmappen Brieftaschen Füllfederhalter Postkarten u Poesie Albums

rovinzial Gesanghücher
H Brefschneifder Steinweg 5556Fernspr 831 Gegr 1846

Eſſen Sien Sir Toni
wenn Sie Jhre Geſundheit erhalten
wollen Garaut reinen Blüten
honig hervorragend ſchöne Qualität
Pfd 70 bei 5 Pfd 65 empf
Carl booch r rn

Für projektierte oder bereits im Bau befindliche Neubanten gewährt eine
auswärtige Landesbank erſtſtellige Hypotheken bis 6000 des Taxwertes
bei vorheriger Zuſage und Teilzahlungen während des Vaues

Geſuche auch durch Vermittler befördert die Expedition dieſer
Zeitung unter Chiffre T 337

Sehenswerte

Jpelwaren uootellunn

Extra ſort fff FſrenS ſöd ſ ömot
r 1 Stck ff Lachs Kiel Aale
O 20 N Fettbkl od i gl W Vollor

ff Riesbrather u fff mariniertDe Delicatefz Fiſche zuſamm ab
60 E 1 Dof Ia Oelſard

W od ff Rollmps u noch 50 ff
W Sardell Dies Alles für
r M g N E PegeverConſervfbr Swinemünde F

20 Rauchflundr od in gl Wert
S ff Vollbkl 4 Kieler Aale Pfdo ff Rauchlachs u 100 ff Sprott

r Alles für 4 M

n

Ferne
spielenoò

franeösiseſi
Fin leicht fassliches Spiel als
hervorragendes Hilfsmittel für

Französisch lernende Knaben
und Mädechen

c Preis Mk 3

C F Ritter
Leipzigerstr 90
HAILILE n S

Künſtl
Zähne
Plomben

W ReparaturenMäßig PreiſeH rörbet epggerſte 20 II

A
S amtliche garnierte un gar rierie gute

Sammet u PFilz Hüte
ich e unter Koſtenpreis

Cl Leißner Merſeburgerße K K

eſtellter
Rüc

derſelber
S

diesjähr
nachtsfel
iſt erſtar
ſchaffen

ſie mein
ſchon in
Weihnac

Jahr d
Die Za
und 10
da in d
niedrigſt
Sammle
und gel
verkauft
der klein
Bis En
Auf 1
köpfchen

und St
beſchenkt

eine klei
obgleich

ges

abends

gen

pro
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